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Helvetisches G ep 1 ä n k e 1

Tie Seftion Sauguau (Sit. 93eru) bes

fcfp'rDcijerifcfjcit gemeinnüfctgen grauenber»
eines fiat int Oïtober letzten ftafircs ben

berbtenftlicfjen Sßerfudj eines Kocfifurfeê für
Änaben unternommen, ber boHforrarten ge»

Inngen ift. 37 Änaben nafinten unter attge»
meiner SBegeifterung unb ïateubrang baran
teil. Ter gute Slnfang foll im nädjften
.Çerbft feine gortfe^ung finben, ntan fürdjtet
nur, beut SInbrang nidjt genügen ,u fönnen.
@o merben biefe fünftigen SJÎânner redjt
jeitig ifirer einfügen SBeftimmung utge=

fütjrt.
*

Tafj es audj in anbern Säubern ntdjt
immer feidjt ift, Untertan 51t fein, jeigt
folgenbe Verfügung bes ^anbrates iu bev

gttfbaer Reifung":
Tie .fterren ©ürgermeifter loerben unter

Jpinloeis anf ben § 8 bes Steidjsintpfgefet^cs

bom 8. Sfpril 1875 aufgeforbert, fpäteftens
bis jum 31. ftanuar 1928 ein ©erjeirijnis
ber Minber eiujurcicficu, bic int ftafire 1927
in ifirer ©emeinbe niefit geboren, aber ntit
ifireu Geltem ufto. uugeintpft jugejogen finb.
©inb fofdje Minber niefit borfiauben, fo ift
geblanjeige ju erftatteu. Sieben beu bolf*
ftäubigen Sîamen ber Kinber finb audj ifjre
(Geburtstage unb bie Sîamen ber Oettern
anzugeben. Ter Sanbrat."

*

liïtt veivatsgefud) iu einer gürdjer 3e'5
tung lautet: Teutfdjcr ^abritant, Tr. jur.,
33 ftafire, ganj anfecrgeioöfiulidj intelligent
unb tüdjtig, fefir mufifalifd), gefunb, bor«
nefjme ©efinnung, angenefinte Qcrfdjeinung,
fucljt feingebilbete, liebwerte £cbcnsgefäfir=
tin, burdj bie ifim fefir ausfirfitsreidje Se=

beusitelluug geboten loirb ."

Tas muf; cin grofeer ©ccfibogel fein, ber
es in SBerfin trotj ôtjpcr-ftutcffigenj, SJÎufif=
gefiör unb Wefunbficit bis jum 33. 3ffters=
jafir nidjt felbft ju einer ausfirfitsreiefieu
Sebensftelluug gebradjt fiat.

*
lieber eiu Sfuto=UngfüdE beriefitet ber SR.-

Anzeiger bom 23. SJiärj: SBei einer Mitruc
bafinte fidj bas Sfuto burdj einen feften
Tornfiag nub überftürjte iu einer SBiefc
füfircrlos. Qum ©füd fiatte 33antert in
feiner ©eiftesgegeniuart injioifdjen feiue 9tet
tungstat in meuigen Sefunben ausgeführt.
SJiit affer SJiadjt unb Äraft fdjfenbcrte cr
felber feine gamilie uub bie anbern ftn»
faffen über ftag nnb SBiefc fiinaus, yt guter
üetjt fidj uub ben Gljauffeur. ßs mufe ein
trauriger Slnblicf bargeboten fiaben ."

Ein matterer, gamilienbater mufe biefer
©rijleuberer SBamert fein.

ist ein schmerzstillendes, unüber¬
troffenes Mittel gegen0 A trotienes Mittel gegen

ITA Kopfweh, Migräne
Nervenschmerzen

Ueberzeugen Sie sich durch einen Versuch.
Schachtel Fr. 2.50.

In allen Apotheken oder direkt durch die

Apotheke Richter & Co., Kreuzlingen 2.

_ Eheleute *
verlangen gratis und verschlossen

meine neue Preisliste mit
100 Abbildungen über alle
sanitären Bedarfsartikel: Irriya-
teure, Frauendouchen, Gum-
miwaren, Leibbinden f Katzen¬

felle ete, 375

Sanitätsgeschäft Hübscher, Zürich
Löwenstrasse 58 (früher Seefeld)

+ Artikel
Olyzerlnsprltzen, Frauenduschen,
Leib- und Umstandsbinden, Irrigatoren,

Suspensolren sowie alle
Sanitäts- und Gummiwaren.

Illustr. Preisliste gratis.
E. KAUFMANN, ZUrich

Sanltätsgesohäft, Kasernenstr 11.

ÏCRATI5+
versenden wir unseren illustr.
Prospektiver sämtl.hygienisch.
Bedarfsartikel. 334

GDMMlhaus Johannsen
Rennweg 39, Zürich.

Für die Güte und absolut
sichere Wirkung der
ausgezeichneten Einreibung gegen

Kropf
und dicken Hals
Strumasan", zeugt u.a.
folgendes Schreiben aus Liestal:
Muß Ihnen mitteilen, daß der
Kropf bei meinem 16-jahr. Kinde
durch das Heilmittel
Strumasan" gänzlich gebeilt ist,
man kann das Mittel nicht
genug empfehlen." Prompte
Zusendung des Mittels durch die
Jura-Apotheke, Biel.
Preis '/» F'. Fr. 3.-, 1 Fl. Fr. 5.-

o Gratis
versende ich meine Prospekte*»
über hygienische und sanitäreBHj
Artikel. [433
Gächter, rue Thalberg 4, Genf.,

ßeiöcbwäcbe
ylnfällen

bll/l

VIN rC/\T
VIN KATZ ist in allen
Apotheken à Fr. 5.50 u.

Fr. 3.50 erhältlich.

In allen Hotels und
Restaurationen

Grosse Flaschen für
den Familientisch

DER FRÜHLING
KOMMT!

Wir müssen alle

VORHÄNGE
DRAPERIEN, STÖREN

etc. sofort der

WASCHANSTALT
ZÜRICH A.-G.

Zürich 2 (Wollishofen)
Teleph. Uto 4200 senden.

Theater-Perücken
und Bärte In Miete. Grösstes
Lager der Schweiz 1 Zusammenstellungen

für alle Gelegenheiten!
M. Göll mer- Schröter, Zürich 1

Schifflände 10, Telephon Hott. 7472.

MSff Couleur- Artikel
^*TIII 'a. n Fabrikpreisen.

tU I Josef KrausIII' WürzburjrN.2
m/ \S Stud!nt.-UliDi.-Fabrlk

Illustr. Kat. gratis u. franko.

S.AVAUTIER, F RE IVES S. Cü'G R.AN DJON'

SBas ift auefj mit 2)tr, £>ans? 2>u bift fett einiger 3eü
gerabeju ein feiner Äerf getoorben!"

©anj einfaefi. 3$ fiabe mir für bte Sretjeit einen fci=
nen Sïebenoerbienft jugelegt. 3cfi fuefie" Sfbonnenten für
ben Sîebeffpafter. Das bringt in ber SBocfje bis m 20/30
granfen. SJfancfimaf noefi mefjr. 3<fi empfefife 5)tr bas
audj. Du mufjt nur an ben 3xebelfpafter=3Serfag in 3îor=
fcfiacfi fefiretben, oon bem Su fofort ofine jebe §interfage
bas notenbtge SJÎateriaf unb bte erfoiberftcfje 3lnfet=

tung erfjäftft."

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl NEBELSPALTER 1928 Nr. 15

«1

lltzlveìisenes (Geplänkel
Die Sektion Langnau (Kt. Bern) des

schweizerischen gemeinnützigen Frauenver-
cines hat im Oktober letzteu Jahres deu

verdienstlichen Bersnch eines >ivcht'nrses für
Knaben unternommen, der vollkommen ge

lungen ist. 37 Knaben nahmen nntcr
allgemeiner Begeisterung nnd Tatendrang daran
teil. Ter gutc Anfang soll im nächsten

Herbst seine Fortsetzung findcn, man fürchtet
nur, dcm Andrang nicht genügen zn können.
So werdeu diese künftigen Männer recht
zeitig ihrer einstigen Bestimmnng ;»ge
führt.

->-

Daß es anch in andern Ländern nicht
immer leicht ist, Untertan zn sein, zeigt
folgende Berfüguug des LandrateS in der

Fuldaer Zeitung":
Die Herren Bürgermeister Iverden unter

Hinweis auf deu § 8 des Reichsimpfgesetzes

vom 8. April 1875 aufgefordert, spätestens
bis mm 31. Januar 1928 ein Berzeichnis
der minder einznreichen, die im Fabre ll^7
in ihrcr l^cmeinde nicht geboren, aber mit
ihren Eltern nsw. ungeimpst zugezogen sind.
Sind solche Kiuder nicht vorhanden, so ist
Fehlanzeige zn erstatten. Neben den
vollständigen Namen der Kinder sind anch ihre
Geburtstage nnd die Namen der Eltern
anzugeben. Der Landrat."

Ein Heiratsgesuch in einer Zürcher
Zeitung lautet: Teutscher Fabrikant, Tr. jnr.,
33 Jahre, ganz außergewöhnlich intelligent
und tüchtig, sehr musikalisch, gcsuud, vvr-
nehme Gesinnnng, angcnchme Erschcinnng,
sucht feingebildetc, liebwerte Lebensgefährtin,

dnrch die ihm sehr aussichtsreiche
Lebensstellung geboten wird ."

Tas muß ein großer Pechvogel scin, der
es in Berlin trotz Hyper-Jntelligenz, Musik-
gehör und Gesundheit bis zum 33. Altersjahr

nicht selbst zn einer aussichtsreichen
Lebensstellung gebracht hat.

Ueber eiu Anw Unglück bcrichtet dcr M.
Anzeiger vvm 23. März: Bei einer àrve
bahnte sich das Auto durch eincn festen
Tornhag und übcrstürzte in einer Wiese
führerlos. Zum Glück hatte Bennert in
seiner Geistesgegenwart inzwischen seine Nei
tnngslat in wenigen Sekunden ausgeführt.
Mit aller Macht und Kraft schleuderte er
selber seiue Familie nnd die andern
Insassen über Hag und Wiese hinaus, zu guter
Letzt sich nnd dcn Chanffenr. Es mnß ein
trauriger Anblick dargeboten haben ."

Ein wackerer, Familienvater mnß dieser
Schlenderer Bamert sein.

ist ein scbmer?.stiitendes, unUber-
troiienes .Vlittei xexenê ^ ironenes .vlinei xexen

veber?euxsn Sie sieb durck einen Versuck.
Sckacktel pr. 2.50.

In allen ^ootkeicen ocier clirelit ciurck ciie

^pvltielce kîickter 6- Lo., Kreuzungen 2.

» i-nvleuts »
sen meine neue prvïslìsîs mit

' /â «ce.
'

375

Santtätsgosoliaft iiiibsotivr, 2ürict>
l.ij«i»istrazsg 58 (lrüber Seeleld)

»I» «M
ki»i«rli»i>rltisii, ?ra>il>nc!u»lilisn,
l.sld- unci Umitxniisdinilsii, Irrlo»»
to^gn, Susiioiisoirsii sovie alle

Illustr. Preisliste xratis.

S»i>itltt,°s,c»ii!N, K»,srnsi>,tr 11.

versenden vir unseren illustr.
prospektllber »lirlltt.kvxienisck.
Ledarlsartilcel. 3Z4

lîennvex Z?. ?llrick.

für ciie (Ziite und absolut

xe^eicdneten Einreibung gegen

uncl ciieksn Nais
Struinasan", -sugt u.a. loi-

»IVIulZ Iknen mitteilen, dalZ der

durck das rteiimittel Stru-
INS8SN" gän2iick gekeilt ist,
man kann das IMttei nickt ee-
nug emolenlen.» prompte 2.u-

^urs-i«XpottlistXs, visl.
k-rsis '/- r>- k'r. Z-, > ?I. fr. 5.-

versende icn meine ?rospelite»»â
iiber kvgieniscke und »anitäreWi
Artikel.
aSctit«r, rue "rkaiberg 4. Lenk.^

Lc/cictiâHe

b/t//

VlI>I K^?^ ist in allen
^potkeken à >?r. S.SV u.

?r. Z.bv erkâitiick.

In allen ttotels und

âen kainilientiscn

>Vir müssen olle

etc. sokort äer

^ilricb 2 (Volllskoken)
lelepb. Uto 4200 senäen.

Illkstks-Pkfüokkn
UNli SSil» In iVllot». Grösstes
I.»ger der Scdvei?! Zusammen-
Stellungen lllr alte tZelegenkeitenI
lil. Koîlmsr- Zonrötei', ^üi'Iok 1

ScdiNIiinde lv, leiepkon Nott. 7472.

lîlllllilll'-iirtilltîl

II»' >VIir-!bu-x^.2
Wlv V ZI»>i!iit.-liIi°!.-i»di!t
Illustr. Kat. gratis u. tranlco.

Was ist auch mit Dir, Hans? Du bist seit einiger Zeit
geradezu ein feiner Kerl geworden!"

Ganz einfach. Ich habe mir für die Freizeit einen
feinen Nebenverdienst zugelegt. Ich such? Abonnenten für
den Nebelspalter. Das bringt in der Woche bis zu 20/30
Franken. Manchmal noch mehr. Jch empfehle Dir das
auch. Du mußt nur an den Nebelspalter-Verlag in
Rorschach schreiben, von dem Du sofort ohne jede Hinterlage
das notwendige Material und die erforderliche Anlei¬

tung erhältst."

tXebmsn Lis bitt« bei öestslluncien immer auk clen biebslspsltsr" Ue-u^l lXLLLI.ZI^l.'I'M 1928 dir. IS
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